
Männer und Männlichkeiten. Disziplinäre Perspektiven
Der Mann bzw. das «Männliche» wurde im wissenschaftlichen Diskurs lange Zeit mit 
dem «Allgemein-Menschlichen» gleichgesetzt. Dies verhinderte in vielen Disziplinen 
eine explizite Auseinandersetzung nicht nur mit der Bedeutung von Geschlecht, son-
dern auch mit nicht hinterfragten Annahmen über das «spezifi sch Männliche» an sich. 
Anknüpfend an die aktuelle Männerforschung stellt dieser Sammelband Männerbilder 
und Männlichkeitskonstruktionen der Sozial-, Geistes-, Technik- und Naturwissen-
schaften ins Zentrum. Dabei wird der Frage nachgegangen, inwieweit normative Vor-
stellungen von Männlichkeit heute die Theoriebildung und empirische Forschung in 
so unterschiedlichen Fächern wie Biologie oder Jurisprudenz, Ökonomie und Päda-
gogik, Sportwissenschaften oder Informatik prägen und anleiten. Kritisch refl ektiert 
werden überdies die Konsequenzen hegemonialer Männlichkeitskonstruktionen für 
Wissensentwicklungen in den Disziplinen sowie gesellschaftliche Transformationen. 
Die Beiträge lassen gleichermassen einen Blick auf die Vielfalt von Männlichkeitsent-
würfen wie innovative Konzeptionen des Mannes erwarten.
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In diesem Band wird ein allgemein 
verständlicher Überblick zum aktuel-
len Wissensstand gegeben. Die Au-
toren beleuchten die Bedeutung des 
Evolutionsgedankens für Biologie, 
Medizin, Technik, Kultur, Sprachwis-
senschaften, Denken, Philosophie, 
Ethik und Religion.
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In dieser Publikation beleuchten Au-
toren aus Wissenschaft, Wirtschaft, 
Politik und Kirche neben Calvins 
Bedeutung für den Protestantismus 
auch die weltweite kulturelle Präge-
kraft des Protestantismus.
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Die Schweiz ist in mancher Hinsicht 
ein Paradies – im internationalen 
Vergleich auch punkto Steuern. Doch 
wer profitiert davon? Und welche 
Art der Besteuerung ist gerecht?  
Verteilen progressive Steuern als 
Instrument des Sozialstaats wirksam 
um? Dieser Band gibt Antworten 
dazu.


